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Impulse und Gespräche mit Alexander Behr, Markt 
der Möglichkeiten, Kinderprogramm 

Im Rahmen der Reihe 50 Jahre DEAB



Das Allerwelts-Forum steht für Eine Welt – Nachhaltigkeit 
– Umwelt – Regionalität – Fairness – für alle und überall
Dafür gibt es das Allerwelts-Forum, weil wir immer wieder Orte brau-
chen, um diese Anliegen in breiter Öffentlichkeit zu besprechen, uns 
auszutauschen, Impulse zu erhalten, neue Perspektiven zu gewinnen 
und Bündnisse zu schließen.

13:30 – 15:00 Uhr		Markt der Möglichkeiten
15:00 – 16:30 Uhr		Impulse und Gespräche mit Alexander Behr
16:30 – 18:00 Uhr		Markt der Möglichkeiten
Alexander Behr ist Politikwissenschaftler und Journalist. Neben 
seiner Lehrtätigkeit an Universitäten, an Schulen und bei Gewerk-
schaften engagiert er sich in weltweit vernetzten sozialen Bewegun-
gen. Schwerpunktmäßig ist er in antirassistischen Zusammenhängen 
aktiv sowie in Klimabewegungen und Bewegungen für eine nach-
haltige bäuerliche Landwirtschaft. Er arbeitet in einem Netzwerk zur 
Unterstützung von Landarbeiter:innen in der Gemüseproduktion und 
gründete das Netzwerk Afrique-Europe-Interact mit, das westafrika-
nische und europäische Basisbewegungen vereint. Als Journalist hat 
er mehrere Bücher von Geflüchteten übersetzt und herausgegeben. 
Behr ist wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Diskurs. Das Wissen-
schaftsnetz sowie Kuratoriumsmitglied der Hilfsorganisation medico 
international. Sein Buch „Globale Solidarität - Wie wir die imperiale 
Lebensweise überwinden und die sozial-ökologische Transformation 
umsetzen“ lotet die Bedingungen für echte Solidarität aus und pro-
pagiert die Abkehr von unserer imperialen Lebensweise. Dabei wirft 
Alexander Behr einen Blick in die Vergangenheit, stellt erfolgreiche 
Kampagnen der Solidarität vor und erörtert ihr Potenzial zur Überwin-
dung gesellschaftlicher, ökologischer und ökonomischer Krisen.
Markt der Möglichkeiten
Engagierte, Vereine und Initiativen aus der Region stellen ihre Arbeit 
und Projekte im Bereich Eine Welt – Nachhaltigkeit – Umwelt – Fair-
ness – Menschenrechte – Frieden – Partnerschaften – vor und freuen 
sich auf einen persönlichen Austausch. Die Liste der teilnehmenden 
Organisationen und weitere Details zum Programm sind zu finden 
unter: www.ulmer-netz.org


